
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Orthotrichum scanicum Grönvall

Organismengruppe
Moose

Rote-Liste-Kategorie
Gefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
starker Rückgang

Kurzfristiger Bestandstrend
deutliche Zunahme

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Aktuelle Verbesserung der Einstufung

Kommentar zur Verantwortlichkeit
Früher weltweit als gefährdet angesehen, nach heutiger Auffassung trifft
das nicht mehr zu. In den letzten Jahren sind zahlreiche Neunachweise
aus verschiedenen europäischen Ländern bekannt geworden.

Weitere Kommentare
In letzter Zeit vermehrt nachgewiesen (s. Meinunger & Schröder 2007);
als Epiphyt durch veränderte Umweltbedingungen (insbesondere durch
Abnahme der sauren Niederschläge und Zunahme von
Nährstoffeinträgen aus der Luft) in Ausbreitung.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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& Matzke-Hajek, G. (Red.): Rote Liste gefährdeter Tiere, Pflanzen und
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